
1

Kultur     Lifestyle     Handel      Gewerbe  
Punkt
TREFF

Angezapft
In Griesheim wird jetzt 
Bier gebraut

Gefragt 
Griesheimer Vereine und die Corona-Krise

Blickpunkt
Fahrradfahren in Griesheim

G R I E S H E I M E RG R I E S H E I M E R

 21
 06/07



2 3

Impressum 

Verlag & Herausgeber: Ulrich Diehl 
Verlag und Medienservice GmbH  

Marktplatz 3
64283 Darmstadt  
Tel. 06151 3929844
Fax 06151 3929899 
info@udvm .de 

Redaktion/ Layout: 
Thomas Bergerstock 
Produktmanagement: 
Arthur Schönbein
Redaktion: Arthur Schönbein,
Corinna Jedamzik, Leila Zimmer
Anzeigen: Angelika Giesche 
(Tel . 06155  8774545 ) 

Titelfoto: Arthur Schönbein 

Auflage: 3000 Exemplare 

Druck: Unterleider Medien GmbH, 
63322 Rödermark

Der Griesheimer Treffpunkt 
erscheint monatlich und wird 
kostenlos an über 500 Auslagstellen 
in Griesheim, Pfungstadt, Weiter-
stadt, Riedstadt und Büttelborn 
und über Lesezirkel verteilt.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder. Für unverlangt eingesandtes 
Text- und Bildmaterial übernehmen wir 
keine 
Haftung. Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Verlages ge-
stattet.

Juni/ Juli
Editorial
Wir wollten diese Ausgabe unbedingt mit einer 
guten Nachricht starten. Und das ist uns gelun-
gen: Es gibt jetzt endlich Griesheimer Bier! Zwei 
mutige junge Männer hatten diese Idee und ha-
ben sie mit Unterstützung der Stadt umgesetzt. 
Und auch unsere weiteren Berichte zeigen, dass 
es wieder aufwärts geht. Endlich wieder Shop-
pen ohne Termin, Vereine trotzen der Krise und 
es blüht in Griesheims Straßen. Radler, die an-
spruchsvolles Terrain mögen, dürfen sich auf 
eine neue Dirtbikestrecke freuen.
Das alles stimmt sehr optimistisch. Aber, wie 
sagt man so schön: Uffbasse! Optimismus hat 
nichts mit Leichtsinn zu tun. Das Virus ist noch 
immer gefährlich, jeder muss auch weiterhin 
seinen Beitrag leisten, dass wir auch in unserer 
nächsten Ausgabe wieder über Positives berich-
ten können.

Ihr Redaktionsteam

 

Förderverein Schloss Braunshardt e. V.
Informationen unter Tel. 0151 2070 7696

…	 bei	einer		Kostümführung		
	 im		Schloss	Braunshardt

Begeben	Sie	sich	auf	eine	
	 unterhaltsame	Zeitreise	…

Dringend gesucht!!! 

KFZ- Abstellplatz / Garage  
gegen Bezahlung

in  der Nähe Petersgasse Schützenstraße

Telefon. : 0171 2467 305  
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Viele Jahrhunderte lang, bis ins 18. Jahr-
hundert hinein, war Griesheim ein gu-
ter Weinlieferant. Dann stagnierte der 
Weinanbau bis er letztendlich versiegte. 
Saatgut von Nadelgehölzen sowie di-
verser Arzneikräuter, Zwiebeln und Gras 
waren europaweit erfolgreiche Han-
delsgüter bis zu Beginn des 1. Weltkrie-
ges, bevor auch diese Ära zu Ende ging.

Die Corona-Pandemie bringt viele neue 
Talente zum Vorschein. Genau diese 
Umstände bringen ein neues Gewerbe 
nach Griesheim: das Brauhandwerk. Das 
Brauen von Bier hat schon eine immens 
lange Tradition, doch bisher nicht in 
Griesheim, wenn man von hausgebrau-
tem Bier mal absieht. Seit November 
2020 ist die „Südwestbrauerei“ offiziell 
im Handelsregister eingetragen. Bei der 
Gründung dieses neuen Unternehmens 
war die Stadt Griesheim sehr zuvor-
kommend und hat mit Rat und Tat den 
Gründern Ben Lüttges und Jason Greer 
zur Seite gestanden.

Die zündende Idee brachte Ben Lüttges 
aus seinen Flitterwochen in Schottland 
mit. Das ihm dort kredenzte Bier mun-
dete so gut, dass es schwer vorstellbar 
war, dass dieses Bier nach dem gelten-
den Reinheitsgebot gebraut war. Da 
bekam er das erste Mal einen Eindruck 
davon, was für eine Geschmacksviel-
falt doch unter Einhaltung des etwa 500 
Jahre alten Reinheitsgebots möglich ist.

Zu Hause in Griesheim gab es aber 
nichts Vergleichbares zu kaufen. Also 
wurde gründlich recherchiert. Lüttges 
machte es sich zur Aufgabe, ein ähnlich 
gutes Bier zu brauen, wie er es in Schott-
land getrunken hatte. Aus der Beschäfti-
gung mit der Kunst des Brauhandwerks 
entwickelte sich ein Hobby. Bierbrauen 
an sich hat eine lange Tradition. Schon 
die alten Ägypter brauten Bier. Im Mit-
telalter war Bier Teil der Bezahlung von 
Handwerkern. Es galt als gesundes Le-
bensmittel, da es als gebrautes Getränk 
sauberer war als das Wasser aus den 

Brunnen. Wer nur Bier 
trank, war weniger 
krank.

Aus Lüttges Hobby 
entwickelte sich aber 
schnell eine Pas-

sion, welche in ei-

nem Nebengewerbe mündete. Ein gutes 
halbes Jahr später hat dieses Neben-
gewerbe einen Geschäftspartner, Jason 
Greer, und es sieht aus, als würde sich 
dieses Stand-up richtig gut etablieren. 
„Wir überschreiten in Griesheim bald 
die 30.000 Einwohnermarke und haben 
keine eigene Brauerei“, so Lüttges, „die-
se Lücke wollen wir schließen.“

Das heimische Gebräu kommt bei den 
Griesheimern gut an. „Das Bier geht weg 
wie warme Semmeln“, verrät uns eine 
Mitarbeiterin im Rewe-Getränkemarkt. 
Derzeit sind zwei Sorten erhältlich, ein 
Bier „Pilsener Brauart“, welches einen 
höheren Malz-  und Hopfenanteil hat 
als ein handelsübliches Supermarkt-
bier, sowie ein „Pale Ale“, ein englisches 
helles Bier mit fruchtigem Geschmack. 
In Entwicklung sind bereits neue Bier-
sorten, um das Sortiment zu erweitern. 
Darunter ein dunkles Hefeweizen, ein 
englisches Stout, ein „Indian Pale Ale“ 
und ein Hanfbier, natürlich aus legalem 
Industriehanf. Der Entwicklungsprozess 
der neuen Biersorten dauert mehrere 
Monate. Man darf also gespannt sein, 
wann diese dann erhältlich sein werden.

Zurzeit ist die Südwestbrauerei noch ein 
Zwei-Mann-Betrieb ohne weitere Ange-
stellte. Lüttges und Greer kümmern sich 
um Einkauf, Produktion, Abfüllung und 
Etikettierung, den Vertrieb, die Rech-
te, das Finanzielle und mehr. Wie es in 
Zukunft wird ist noch nicht abzusehen. 
Derzeit findet in Griesheim nur die Pro-
duktentwicklung statt. Gebraut wird in 
Fulda statt. Das möchten Lüttges und 
Greer aber schnell ändern. Ziel ist, die 
Südwestbrauerei komplett in Gries-
heim zu positionieren.

„Wir möchten uns als Griesheimer 
Brauerei hier vor Ort etablieren und 
gerne mit eigener Produktion und 
Ausschankmöglichkeit eine vollstän-
dige Griesheimer Brauerei oder auch 
Brauereigaststätte aufbauen“, so Lütt-
ges. Dafür werden entsprechende 

In Griesheim wird jetzt Bier gebraut
Brauerei-Stand-up auf Erfolgskurs

Räumlichkeiten benötigt: mindestens 
zwei Räume, am besten hoch gefliest, 
mit eigenem Ablauf, Stromversorgung 
und entsprechenden Hygienemöglich-
keiten. Vorerst wären 50 Quadratmeter 
durchaus ausreichend. Flächen im In-
dustrie-/Gewerbegebiet werden wegen 
verschiedener Auflagen bevorzugt.

Bis dahin können die Griesheimer Bier-
trinker aber im Handel oder auf Stadt-
festen, die hoffentlich bald wieder 
stattfinden,  in den Genuss des Gries-
heimer Südwestbieres kommen. Kaufen 
kann man die Biere der Südwestbraue-
rei derzeit im Getränkemarkt „Rewe 
Weisbrod“ (Oberndorfer Straße), beim 
Getränkehandel „Getränke Schneider“, 
in der Metzgerei Höhl, in der Ki-Bar und 
im Online-Shop der Südwestbrauerei 
(www.suedwestbrauerei-shop.de). Sie 
werden in einer  Holzkiste angeboten, 
sind deshalb gut zu erkennen. 

Weitere Infos gibt es auch online, die 
Südwestbrauerei ist auf Facebook und 
Instagram zu finden.

	�  Von Corinna Jedamzik

Fotos: Süd West Bier Brauerei
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…
/ CAMP DAVID / G-STAR
/ MISTER LADY / MUSTANG 
/ NEW YORKER / OLYMP 
/ PEEK & CLOPPENBURG
/ QUIKSILVER / SOCCX 
/ TOMMY HILFIGER
/ U4 / HUNKEMÖLLER 
/ PALMERS / TRIUMPH
/ LEVI‘S / LTB 

WARUM 
NUR GUCKEN,
WENN ICH AUCH 
ANFASSEN KANN?
MODE ENDLICH WIEDER 
ZUM ANFASSEN BEI …

MIT SICHERHEIT

www.LOOP5.de/sicherheit

Groooßer 
Familien- 
einkauf.
Angebote für die ganze Familie – 
jetzt im Helvetia Parc.

Helvetia Parc: Helvetiastraße 5, Groß-Gerau, über 20 Geschäfte, 920 kostenlose Parkplätze. www.helvetia-parc.de
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Seit einem Jahr fährt die knallrote Hei-
nerfestbahn kreuz und quer durch die 
Stadt mit dem Hinweis auf ein Wieder-
sehen beim 70. Heinerfest 2021. Doch 
leider kann das Heinerfest zum zweiten 
Mal nicht in gewohnter Weise gefeiert 
werden.  

Das Herz des liebenswerten Festes 
schlägt trotzdem weiter. Die Antwort auf 
den Lockdown 2020 war das TUK TUK 
Heinerfest, ein mutmachendes Signal 
für Lebensfreude und Optimismus. 20 
filmische Episoden zum „ausgefallens-
ten Innenstadtfests Deutschlands“ zei-
gen die Liebe der Heiner für ihr Heimat-
fest.  

Das Motto in diesem Jahr lautet: „Hei-
nerfest im Herzen“. Auch wenn es in 
diesem Jahr noch kein richtiges Heiner-
fest gibt, soll die Idee des Festes in den 
Köpfen und Herzen der Heiner wachge-
halten werden. Mit Solidaritäts-Ansteck-
fähnchen (5 €), mit großen Fahnen in 
der ganzen Stadt, dem Heinershop auf 
Marktplatz oder Karolinenplatz, Heiner 
Kultur mit Konzerten in der Stadtkir-

Heinerfest im Herzen 

che und der kleinen Heiner-Rallye, dem 
Heinerfest-Bradworschddieb, bleibt das 
Heinerfest lebendig. Ja, und wer weiß, 
vielleicht gibt es sogar noch eine Über-
raschung und viele Heinerfest-Bieran-
stiche und Frühschoppen in der ganzen 
Stadt zu Beginn des 70. Heinerfests, am 
Donnerstag, dem 1. Juli. 

Alle Darmstädter Gastronomen sind auf-
gerufen mitzumachen. Sie bekommen 
eine große Heinerfest im Herzen-Beach-
flag und 50 Heinerfest-Fähnchen zum 

Verkauf zum Stückpreis von 5 Euro. Der 
Erlös geht an die Künstler und Schau-
steller beim Heinerfest 2022.  

Die Ansteckfähnchen (5 €) gibt es au-
ßerdem in der Engel Apotheke und im 
Darmstadt Shop am Luisenplatz, im Bes-
sunger Buchladen, im Buchladen Lese-
zeichen im Watzeviertel, bei Salms auf 
dem Oberfeld und bei allen Gastrono-
men und Schausteller, die bei „Heiner-
fest im Herzen“ dabei sind � SW

www.darmstaedterheinerfest.de

Solidaritäts-Ansteckfähnchen 
für einen guten Zweck 
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Jeder, der mit dem Fahrrad unterwegs 
ist, hat es schon erlebt: lebensgefähr-
liche Überholmanöver durch Autos, 
Autos mit überhöhter Geschwindig-
keit, die an einem vorbeirauschen oder 
plötzlich aufgehende Autotüren. Die 
Gefahren sind vielfältig. Gerade durch 
den Aufschwung des Fahrradfahrens 
sollten sich alle Verkehrsteilnehmer 
der Risiken bewusst werden.

Wir haben mit Martin Wiediger von der 
„Initiative FahrradFreundliches Gries-
heim“ gesprochen.

Berücksichtigt Griesheim beim Ausbau/
Neubau/Sanierung des Straßennetzes 
die Bedürfnisse von Radfahrern ausrei-
chend oder ist hier noch Handlungsbe-
darf?

Da ist noch sehr viel zu tun. Nicht nur 
Autofahrer und Politiker, auch Behör-
denmitarbeiter haben immer noch sehr 
stark eine Autobrille auf. Die Konse-
quenz ist, dass sie dem Fuß- und Rad-
verkehr noch nicht den Anteil der Straße 
zukommen lassen, der ihm laut gültiger 
Richtlinien zusteht.

Da braucht es wesentlich mehr Richtli-
nientreue zur Förderung der Sicherheit 
des Fuß- und Radverkehrs, also echte 
Flächengerechtigkeit. Die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer sind schutzbedürf-
tiger als die Stärkeren. Dafür muss kein 
Autofahrer sein Auto abschaffen, son-
dern nur lernen: Die Straße gehört nicht 
dem Autoverkehr allein.

Hier muss ein Umdenken stattfinden. 
Beispiel: Von den vorgeschlagenen 
Maßnahmen für Griesheim aus dem 
Radverkehrskonzept 2018 des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg wurde keine 
einzige umgesetzt. Selbst der Ausbau 
des Fußwegs an der B26 nach Wolfskeh-
len zu einem echten Fuß- und Radweg 
mit Mindestregelbreite von 2,50 Meter 
ist im Rahmen der für Juli angekündig-
ten Sanierung des Wegs von Hessen 
mobil nicht geplant. Dass dieser Weg 
ab der Abbiegung zum Angelsportver-
ein Griesheim nur ein schmaler Fußweg 
mit Zusatz Radfahrer frei ist, der eilige 
Berufsradpendler rechtlich zu Schritt-
geschwindigkeit zwingt, das wurde im 
neuen Radverkehrskonzept Griesheim 
vergessen und im Radverkehrskonzept 
2018 des Landkreises trotz Foto nicht 
erkannt.

Die Plakatierung Griesheims mit Hin-
weisen auf die Rücksichtnahme auf 
Fahrradfahrer zwecks Mindestabstän-
den – hat diese schon eine spürbare 
Wirkung erzielt?

Ja, das hat mich selbst positiv über-
rascht. Das Bannerdesign wurde von 
mir auf der Grundlage eines Busauf-
kleber-Motivs der Radlobby Österreich 
speziell für Griesheim umgestaltet und 
an die aktuelle deutsche Rechtslage an-
gepasst. Als eines der wenigen Abstand-
Banner in Deutschland, führt es den 
gesetzlichen Mindestüberholabstand 
der Autofahrer und den von der Recht-
sprechung definierten Mindestdooring-
abstand der Radfahrer zu parkenden 
Autos, grafisch als rechte und linke 
räumliche Knautschzone zusammen.

Hier ist den Griesheimer Autofahrern 
ein großes Kompliment zu machen, weit 
mehr als den Radfahrern, von denen vie-
le immer noch lebensgefährlich eng an 
Autotüren vorbeifahren: Die Botschaft 
wurde von den meisten Autofahrern 
schnell verstanden und vorbildlich um-
gesetzt. Das hat Griesheim sogar dem 
großen Nachbarn Darmstadt voraus. 
Da setzen IFFG und Stadt Griesheim 
bundesweit einen vorbildlichen Quali-
tätsstandard für die Veranschaulichung 
einer Rechtslage, die ohnehin bundes-
weit gilt.

Was macht Griesheim schon richtig?

Es ist ein großer Schritt, dass die Stadt 
Griesheim sich unserer „Abstand macht 
sicher“-Banner-Kampagne als voll mit-
tragender Partner angeschlossen hat. 
Dafür wurden mehr als zwanzig Stand-
orte an Griesheimer Schulen, Kitas, 
Spielplätzen, den Ortseingängen und im 
Stadtzentrum genehmigt.

Dass das Radverkehrskonzept Gries-
heim beauftragt wurde und seit Januar 
vorliegt, ist ebenfalls sehr zu begrüßen, 
auch wenn es noch Lücken enthält und 
kein zusammenhängendes Radverkehrs-
netz für das Stadtgebiet präsentiert. 
Vieles darin ist treffend und nützlich. 
Aber, dass die so wichtige Dooring-Un-
fallprävention und ihre Bedeutung für 
die Verkehrsplanung bis auf eine Aus-
nahme im Konzept ausgeblendet wurde, 
das wäre Laien nachzusehen, nicht aber 
Fachleuten.

Griesheim hat ohnehin erst dann Grund, 
sich für dieses Konzept loben zu lassen, 
wenn daraus mehr als 50 Prozent der 
Maßnahmen umgesetzt und auch die 
Lücken geschlossen wurden.

Wir begrüßen sehr, dass alle fünf Gries-
heimer Parteien und Wählergemein-
schaften vor der Kommunalwahl aus-
führlich schriftlich erklärt haben, wie 
sie den Radverkehr in Griesheim för-
dern wollen. Auch das BMVI, das Hes-
sische Verkehrsministerium, die Stra-
ßenbaubehörde Hessen mobil und die 
Verkehrsbehörde unseres Landkreises, 
haben öffentlich eine massive Förde-
rung des Radverkehrs erklärt. Doch all 
den Worten müssen auch Taten folgen, 
erst dann sind es positive Nachrichten 
für den Griesheimer Radverkehr.

Wo wir gerade bei den Taten sind: Der 
Discounter Aldi hat im Februar in der 
Feldstraße am Nordring 16 neue Fahr-
radparkplätze geschaffen, die die wich-
tigsten Muss-Kriterien der seit 2019 
gültigen Griesheimer Stellplatzverord-
nung vorbildlich erfüllen: 70 cm Seiten-

abstand von Rad zu Rad und sicheres 
Anschließen des Fahrradrahmens.

Weitere gute Beispiele sind die meisten 
Radabstellanlagen an den Griesheimer 
Straßenbahnhaltestellen, zwanzig neue 
vorbildliche Fahrradparkplätze vor der 
Innenmauer der Lutherkirche und die 
neue überdachte Radabstellanlage am 
KiFaZ Rheinstraße. Und die Bäckerei 

Schäfer in der Flughafenstraße macht 
vor, wie man es auch als kleiner Laden 
mit vier einfachen Fahrrad-Anlehnbü-
geln schon super machen kann. Jeder 
gute Fahrradparkplatz in Griesheim 
zeigt: Hier sind Radfahrer willkommen!

Welche Maßnahmen sind in Griesheim 
noch notwendig, um die Stadt fahrrad-
freundlich zu gestalten?

Wer mit dem Rad einkauft, der kauft am 
Ort und stärkt somit den heimischen 
Handel. Griesheim besitzt aktuell vier 
Einkaufsmeilen: die Wilhelm-Leusch-
ner-Straße (Stadtzentrum), der südliche 

Teil der Oberndorfer Straße (Südwes-
ten), die Flughafenstraße (Südosten) 
und die Feldstraße (Norden). Die Feld-
straße kommt im Radverkehrskonzept 
Griesheim nicht vor, obwohl sie die 
einzige Einkaufsmeile im Griesheimer 
Norden ist. Alle diese Meilen liegen in 
Tempo-50-Bereichen, ermöglichen also 
Radwege, doch keine hat bislang einen 
echten Radweg. Hier könnten auffällige 
attraktive Shopping-Radwege an allen 
vier Einkaufsmeilen den Griesheimer 
Handel stärken und gleichzeitig den 
Radverkehr sichtbar fördern!

In den Tempo-30-Zonen sind Radwege 
wiederum ausgeschlossen, nur Fahrrad-
straßen zur sichtbaren Förderung des 
Radverkehrs sind möglich. Für eine gute 
Umsetzung könnten hier die Fahrrad-
straßen der Stadt Offenbach mit ihrer 
bundesweit innovativen Markierung 
der Dooring-Zonen, die von der Hoch-
schule für Gestaltung Offenbach entwi-
ckelt wurden, Modell stehen.

Um Radfahrende Kinder zu stärken, 
muss die Stadt Griesheim auch den Aus-
bau der Gehwegbreite nach den ver-
bindlichen RASt- und EFA-Richtlinien 
anpacken, dies könnte gleichzeitig zur 
Entschleunigung und Verkehrsberuhi-
gung beitragen.

Teil 3 des Gesprächs folgt in der 
 kommenden Ausgabe.

Fahrradfahren in Griesheim – Teil 2
Verkehrssicherheit auf Griesheims Straßen

Abstand macht sicher-Banner der IFFG und Stadt Griesheim am Spielplatz Gyönker Straße � Foto: M. Wiediger

 Innovative Dooring-Zonen-Markierung in einer Fahrradstraße in Offenbach - Foto: M. Wiediger

Foto:  C. Jedamzik
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Endlich wieder  
mit dem Bus verreisen

Mitarbeiter erleichtert:  
Nach monatelanger Zwangspause  
nun wieder Zukunftsperspektiven

Darmstadt - „Die Nachfrage steigt täglich. Vie-
le Menschen freuen sich riesig, dass sie endlich 
wieder verreisen dürfen und nach monatelanger 
Corona-Zwangspause nun auch wieder Busreisen 
möglich sind“, erklärt Uta Brückmann vom Bus-
unternehmen Brückmann Reisen aus Darmstadt. 
Die  Reisebusse des Unternehmens, die monate-
lang abgemeldet auf dem Betriebshof auf ihren 
nächsten Einsatz warten mussten, werden nun 
entstaubt, mit Sommerreifen bestückt und stehen 
dann in den Startlöchern! „Auch unsere Busfahrer 
hoffen, dass es bald wieder richtig losgeht!“ Das 
Unternehmen, das seit 1932 besteht, hat nun die 
Hoffnung, mit attraktiven Reiseangeboten und 
starker Kundenresonanz wieder einen Weg aus 
der Corona-krise zu finden. 

In der entsprechenden Verordnung des Landes 
Hessen, die seit 17.05.21 gilt, heißt es: „Der tou-
ristische Bus- und Bahnverkehr sowie die Aus-
flugsschifffahrt sind zulässig, sofern nur Fahrgäs-
te mit Negativnachweis nach § 1b eingelassen 
werden.“ Der Landesverband Hessischer Omni-
busunternehmer (LHO – Sitz: Gießen) sieht in die-
ser Regelung einen „ersten Hoffnungsschimmer 
für die seit mehr als einem Jahr durch die Corona-
Krise ausgebremste Branche“, die – im Gegensatz 
zum Flug- und Bahnverkehr – von einem monate-
langen Komplettverbot betroffen war. Bei Brück-
mann Reisen werden daher die Weichen gestellt, 
um ab Juni 21 wieder zu starten. � PR

Reisen

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

 Fachberatung
     Lieferservice
         Reparaturservice
             Altgeräteentsorgung
                 Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Die Infektionszahlen sinken, immer 
mehr Menschen sind gegen das Corona-
Virus geimpft und mit dem anbrechen-
den Sommer kehrt so langsam immer 
mehr von dem in den Alltag zurück, 
was vor der Pandemie selbstverständ-
lich war. Die Menschen strömen in die 
Parks und Grünanlagen, die Außengas-
tronomie öffnet und auch das Shoppen 
ist wieder ohne größere Einschränkun-
gen möglich.

So können zum Beispiel die Besucherin-
nen und Besucher des LOOP5 in Weiter-
stadt seit Ende Mai wieder ohne Termin 
und ohne Test dort einkaufen. Auch der 
Sitzbereich im Food-Court ist wieder ge-
öffnet. Wer dort vor Ort das reichhaltige 
kulinarische Angebot genießen möchte, 
benötigt dafür nur einen negativen Test 
und ein ausgefülltes Datenschutzblatt. 

Kein Problem, wenn doch mal ein Test 
gebraucht wird

Die Corona-Schnelltests senken das Ri-
siko weiter, dass Menschen andere un-
wissentlich anstecken. Mittlerweile gibt 
es eine Reihe von Angeboten, wo man 
diese Tests durchführen kann. Ganz un-
kompliziert ist das zum Beispiel im Test-
zentrum am Eingang des LOOP5 mög-
lich – kostenlos und ohne Anmeldung. 
Bonus für die LOOP5-Besucher: Wer sich 
dort testen lässt, erhält zum Testergeb-
nis zwei ausgefüllte Kontaktdatenblät-
ter für die Nutzung im Sitzbereich im 
Food-Court. Körpernahe Dienstleistun-
gen wie Friseure oder Nagelpflege sind 
ebenfalls wieder geöffnet. Auch hier ist 
ein negativer Corona-Test empfohlen. 

„Wir freuen uns auf darauf, dass wir den 
Menschen wieder ein zunehmend un-

eingeschränktes Shopping-Erlebnis bie-
ten können“, sagt Senior Center Mana-
ger Thomas Haeser. „Das ist ein großer 
Schritt zurück in die Normalität.

Masken und Abstandhalten sind weiter 
wichtig

Vorerst gelten im LOOP5 wie auch im 
übrigen Einzelhandel weiterhin die üb-
lichen Corona-Schutzmaßnahmen - das 
heißt vor allem, Masken tragen und 
beim Shoppen den Abstand von 1,50 
Metern einhalten. Damit kann das Virus 
weiter zurückgedrängt werden. Wenn 
das geschafft ist, werden noch ganz an-
dere Dinge möglich sein. „Ich freue mich 
schon, wenn wir endlich wieder Veran-
staltungen für unsere Gäste anbieten 
können“, freut sich Thomas Haeser.

� Von Stephan Köhnlein

Zurück zur Normalität
Shoppen ohne Termin und ohne Test ist wieder möglich

Pfungstädter Str. 176-180  I  64297 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 5 52 71  I  info@brueckmann-reisen.de  

www.brueckmann-reisen.de

Fernweh . . .
08.07. - 12.07.21    Schweizer Bahnzauber 499,- €

11.07. - 14.07.21    Berliner Luft 349,- €

15.07. - 19.07.21    Holland - Radtour 599,-€

19.07. - 25.07.21    Oberndorf - Tirol 650,-€

21.07. - 23.07.21    Prag Kurztripp 199,-€

25.07. - 29.07.21    Spreewald & Lausitz 399,-€

30.07. - 01.08.21    Wochenende ins Blaue 159,-€

Ab 24.06.21 starten wir die Thermalbad-Saison
und fahren ins Thermarium Bad Schönborn!

Unsere aktuellen Tagesfahrten sowie alle weiteren
Informationen unter  06151-55271 sowie

auf unserer Homepage!

Foto © lotharnahler – stock.adobe.com
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G.T.: Konnten Sie einen Mitglieder-
schwund feststellen?

M.H.: Wir hatten nur in Einzelfällen pan-
demiebedingte Austritte. Im Großen und 
Ganzen lagen die Austritte nicht über 
denen der Vorjahre. Was natürlich ge-
fehlt hat, waren die kompensierenden 
Neueintritte in den Zeiten, in denen kei-
ne Angebote gemacht werden konnten. 
Insofern ist die Mitgliederzahl zurückge-
gangen, von einem Schwund kann aber 
nicht gesprochen werden.

C.W.: Wir konnten vermehrte Austritte 
wahrnehmen und auch deutlich weniger 
Eintritte. Seit Anfang 2020 gab es einen 
Rückgang von etwa 500 Mitgliedern 
(12,5%).

G.T.: Werden Sie sich in Zukunft von der 
Corona-Krise erholen können?

M.H.: Der Verein war und ist auf den 
unterschiedlichsten Ebenen gut auf-
gestellt. Insofern gehen wir davon aus, 
dass wir die „Krise“ gut überstanden ha-
ben.

C.W.: Ja, denn: „Hinterm Horizont geht’s 
weiter!“

G.T.: Wie sieht die nahe Zukunft Ihres 
Vereins aus?

M.H.: Der SV St. Stephan möchte auch 
in Zukunft ganzen Familien ein Zuhau-
se geben. Dafür möchten wir einen ad-
äquaten Rahmen bieten, wobei Größe 
kein Qualitätskriterium ist. Allerdings 
verstehen wir uns nicht als Dienstleis-
tungsbetrieb. Alle Mitglieder sollen sich 
entsprechend ihrer Möglichkeiten und 
Fähigkeiten in die Vereinsfamilie ein-
bringen und so Bestandteil eines ge-
meinsamen Erfolges werden.

C.W.: Wir erarbeiten derzeit mit pro-
fessioneller Unterstützung gemeinsam 
mit unseren Abteilungen, ein Zukunfts-
konzept für die Übergangszeit aus der 
Pandemie, in die Zeit einer „neuen Nor-
malität“ nach der Pandemie. Vieles wird 
dann nicht mehr so sein, wie es einmal 
war: veränderte, neue Bedürfnisse, we-
niger Mitglieder, fehlende Übungsleiter, 
unzureichende Infrastruktur und Aus-
stattung sowie finanzielle Engpässe.

G.T.: Wie sieht die Zukunft des Sports in 
Griesheim aus?

C.W.: Aus unserer Sicht ist es zwingend 
erforderlich, dass sich die Sportverei-
ne in Griesheim und die Stadt an einen 
Tisch setzen, und einen Masterplan 
2030 zur Erhaltung und zum Ausbau der 
Sportinfrastruktur in Griesheim entwi-
ckeln, der jährlich den sich verändern-
den Bedingungen angepasst und fortge-
schrieben wird. Nur gemeinsam und mit 
optimaler Auslastung der Räume und 

Flächen wird es gelingen, dass die Ver-
eine auch noch in 20 bis 30 Jahren ihre 
Rolle als kostengünstige soziale Dienst-
leister wahrnehmen und für die Bürger 
ein wichtiger „Wohlfühlfaktor“ bleiben 
können.

Wir bedanken uns bei Michael Hutterer 
und Dr. Claus Walther für das informa-
tive Gespräch und wünschen alles Gute 
für die kommende Zeit.

� Von Leila Zimmer

Die Corona-Pandemie hat in einigen 
Branchen und Bereichen große Spuren 
hinterlassen. Davon sind auch die Sport-
vereine nicht ausgeschlossen. 

Wir haben mit dem 1. Vorstandsvorsit-
zenden Michael Hutterer vom SV St. Ste-
phan und dem Präsidenten Dr. Claus Wal-
ther vom TuS Griesheim, über die Hürden 
während Corona sowie über Zukunftsper-
spektiven gesprochen.

G.T.: Welche Schwierigkeiten und Hin-
dernisse musste Ihr Verein während der 
Corona-Krise erleben? 

Michael Hutterer: Ein Sportverein lebt 
von den gemeinsamen Aktivitäten seiner 
Mitglieder. Diese waren kraft Verordnung 
nicht möglich, so dass es galt, die Mitglie-
der bei der Stange zu halten. Außerdem 
sind durch die Schließungen und Veran-
staltungsverbote natürlich wichtige Ein-
nahmen weggebrochen.

Dr. Claus Walther: Zum einen kam der Kin-
der- und Jugendsport zum Erliegen. Auch 
die Online-Angebote für Kinder zeigten 
keine dauerhaften Erfolge. Zum anderen 
litten ebenfalls alleinstehende Mitglieder 
stark unter den Auswirkungen der Pande-
mie. Generell war der Wechsel zu Online-
Angeboten im Sport für viele nicht einfach 
und langwierig. Der Mannschaftssport, 
wie etwa Fußball oder Volleyball, war be-
sonders betroffen. Das fehlende Gemein-
schaftserlebnis wurde beklagt.

G.T.: Wie haben Sie versucht, die Corona-
Pandemie so unbeschadet wie möglich zu 
überstehen?

M.H.: Im sportlichen Bereich war hier die 
Phantasie der Verantwortlichen in den Ab-
teilungen gefragt, die den Einschränkun-
gen auf unterschiedlichste Art und Weise 
begegnet sind. Von totalem Stillstand über 
Onlineangebote, individuelle Trainings-
pläne bis hin zu Alternativbeschäftigun-
gen, war alles dabei. Im Vereinsmanage-
ment galt es natürlich, insbesondere die 
Finanzen im Blick zu halten und trotz aller 
Einschränkungen wichtige Projekte weiter 
voranzutreiben.

C.W.: Das Augenmerk der Abteilungen 
und der Geschäftsführung des TuS lag und 
liegt auf der Bindung der Mitglieder. Die 
verschiedenen Projekte der 20 Abteilun-
gen dienten unter anderem auch diesem 
Ziel und wurden mit großer Beteiligung 
bei positiver Resonanz wahrgenommen. 
Außerdem wurde das Freigelände mit viel 
Kreativität und wann immer möglich für 
den Sport genutzt.

G.T.: Ab dem 28. Mai 2021 traten im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg zahlreiche neue 
Regelungen in Kraft. Welche waren diese 
und inwiefern unterstützen sie den Ver-
ein?

M.H.: Die am 28. Mai in Kraft getretene Stu-
fe 2 des hessischen Lockerungsplans, lässt 
eigentlich einen nahezu uneingeschränk-
ten Sportbetrieb wieder zu. Insofern freut 
sich die gesamte Vereinsfamilie, den 
sportlichen Aktivitäten wieder nachgehen 
zu können.

Sportvereine und die Corona-Krise

Kultur- & Veranstaltungshalle TuS Griesheim                                    Foto: TuS Griesheim TuS Griesheim,  
Foto: Arthur Schönbein

SVS                                                                                                       Foto: Arthur Schönbein

SVS                                                                                                       Foto: Arthur Schönbein
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Tiere

Anfang Januar 2019 eröffnete Silvia 
Gittelmann ihr Ladengeschäft „Se-
cond-Hand-for-Dogs“ in der Biebes-
heimer Ludwigstraße 2a mit neuem 
sowie gebrauchtem Hundezubehör. 
Doch nicht nur Hunde mit ihren Besit-
zern fanden den Weg zu Ihr, sondern 
unter anderem auch Mini-Schwein-
chen FEFI, um mit passendem Ge-
schirrchen die Welt der Zweibeiner zu 
erkunden.

Neben dem Ladengeschäft ist Silvia 
Gittelmann weiterhin mit ihren mo-
bilen Verkaufsständen an Wochen-

enden auf Tierheimfesten, Weih-
nachts- und sonstigen Märkten im 
Rhein-Main-Gebiet zu finden. Herr-
chen oder Frauchen können dann 
direkt vor Ort das Tierzubehör zum 
Beispiel Halsbänder, Geschirre, Mäntel 
etc. ihrem Hund anprobieren. Die be-
reits feststehenden Termine sind auf 
der Homepage www.second-hand-
for-dogs.com zu finden. Ebenfalls auf 
der Homepage finden Sie den Link zu 
einer großen Auswahl der Second-
Hand-Artikel in diversen Kleinanzei-
gen sowie zu aktuellen Angeboten 
auf der facebook-Seite. 

Kontaktdaten
Second-Hand-for-Dogs

Silvia Gittelmann
Ludwigstraße 2 a

64584 Biebesheim
Telefon: 01520-6920215

secondhandfordogs@gmail.com
www.second-hand-for-dogs.com

Öffnungszeiten
Montag: 9:00 bis 12:00 Uhr 
 15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr 
 15:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
und am 2. Samstag im Monat:
 9:00 bis 12:00 Uhr
 (außer Dezember)

Hunde und anderes Getier auf Shopping-Tour

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim
Telefon: 01520  6 92 02 15 
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Casey wurde gefunden und ist etwa 2-3 Jahre alt. Die 
getigert-weiße Katze ist sehr schreckhaft und mag es 
auch nicht, wenn die Hand von vorne auf sie zukommt. 
Eigentlich möchte sie gerne schmusen (und wenn es 
ruhig ist, zeigt sie sich mitunter auch wirklich sehr ver-
schmust), aber sie ist nervös und bei jedem Geräusch 

zuckt sie zurück oder versteckt sich. Im Tierheim ist 
es einfach zu unruhig für sie. Andere Katzen mag sie 
überhaupt nicht. Dafür spielt sie sehr gerne. Für Casey 
suchen wir ein ruhiges Zuhause ohne andere Tiere und 
ohne Kinder.

 EKH, weiblich, kastriert, geb. ca. 2019

Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V.   06151-891470  www.tsv-darmstadt.de   info@tsv-darmstadt.de

Casey ist noch etwas schreckhaft

Gesundheit

Das ist mal eine richtig nervige Frage 
für junge Leute. In der heutigen Zeit be-
deutet sie aber ein Stückchen Normali-
tät und eine Abwechslung in der aktu-
ell herrschenden Unsicherheit. Denn 
es muss ja weitergehen. In der Zeit des 
shutdowns hätte man sich ja um diese 
Frage kümmern können – aber da gab 
es die Einschränkungen: keine Praktika, 
keine Besuche des BIZ, keine Ausbil-
dungsmessen. Da wären wir also wieder 
bei dem: „nun - was tun?“ Und seien 
wir ehrlich: auch Eltern und Großeltern 
brennt diese Frage auf der Seele. Dann 
kommt dieses Angebot möglicherweise 
genau richtig: die Johanniter in Gries-
heim bieten Plätze im Bereich FSJ an. 
Sollten Pläne, ein Jahr im Ausland zu 
verbringen angesichts der aktuellen 
Lage nicht möglich sein oder es mit der 
Ausbildung oder dem Studienplatz nicht 
klappen - dann stellt euch bei den Jo-
hannitern vor! 

Viele helfen Hände werden gebraucht 
im Bereich Fahrdienste. Dass die Arbeit 
abwechslungsreich ist und den Horizont 
erweitert, können ehemalige Teilneh-
mer an einem FSJ bestätigen. „Es macht 
wirklich Spaß. Man trifft Leute, denen 
man sonst vermutlich nicht begegnet 
wäre“, führt ein ehemaliger FSJ´ler aus. 
Ein paar Fakten: die Johanniter zahlen 
mit Zuschlägen knapp 530 Euro monat-
lich, sie gewähren 29 Tage Urlaub und 
25  Tage Fortbildungen. Sozialabgaben 
werden übernommen und der Anspruch 

auf Kindergeld besteht unter normalen 
Umständen weiter. Für einige Ausbil-
dungsberufe oder Studiengänge wird 
die Zeit als Praxisjahr oder Vorprakti-
kum anerkannt und dient auch zur Er-
füllung der Praxisphase bei der Fach-
hochschulreife. „Bei den Johannitern 
finden die FSJ´ler faire Bedingungen 
vor und genießen über die gesetzlichen 
Verpflichtungen hinausgehende Zusatz-

leistungen“, erklärt Thilo Hensel, der 
sich  bei den Johannitern in Griesheim 
um die FSJ´ler kümmert. Bei Interesse 
oder Rückfragen wenden Sie sich bitte 
kontaktfrei an: bewerbung.darmstadt-
dieburg@johanniter.de oder klingelt 
durch: 06155 6000-00. Wir freuen uns 
auf euch.  Bis dahin gilt: bleibt gesund 
und Kopf hoch: es kommen auch wieder 
andere Zeiten.� PR

Schule rum - und jetzt?

Apothekennotdienst 
20.06.2021

Kirschberg Apotheke,  
Wilh.-Leuschner-Str. 156,  
64347 Griesheim 
Telefon: 06155/62044

30.06.2021

Apotheke am Gesundheits-
zentrum, Freiherr-v.-Stein-
Str. 9,  
64560 RiedstadtTelefon: 
06158/915097

24.06.2021 

Schindler Apotheke, Lise-
Meitner-Straße 8,  
64560 Riedstadt 
Telefon: 06158/9413245

28.06.2021 

Falken Apotheke, 
Wilhelm-Leuschner-Str. 6, 
64347 Griesheim 
Telefon: 06155/2933

Schule rum und jetzt? 
Wer ein Jahr überbrücken will ist sehr 
willkommen bei uns.

Freiwilliges Soziales Jahr oder BFD.  
Informationen und Zugangsvoraus-
setzungen unter www.juh-da-di.de

Griesheim 
06155 6000 00 
Dieburg  
06071 2096 00

Weitere Öffnungszeiten unter: 
www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/kalender
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Bauen & Wohnen
Ende April war es soweit: Das neue 
Gießsystem wurde angeliefert und wird 
nun künftig auf einem Lastkraftwagen, 
der mit einer sogenannten Kommunal-
hydraulik und einer Anbauplatte ver-
sehen ist, zum Einsatz kommen.

Bei dem Trägerfahrzeug handelt es sich 
um einen Lastkraftwagen des Nutzfahr-
zeugherstellers MAN. Dieses Fahrzeug 
wurde bereits im vergangenen Herbst 
angeschafft. Im Winter wird das Fahrzeug 
dann mit Schneepflug und Streuautomat 
eingesetzt. Das Fahrzeug wird jedoch 
auch für „normale“ Transport- und Lie-
ferfahrten genutzt, auch außerhalb des 
Winterdienstes und der Gießeinsätze. 

Die neue Gießeinrichtung rundet die 
vielseitige Einsatzmöglichkeit dieses 
LKWs nun ab. Auf der Ladefläche sitzt 
ein Wassertank mit einem Fassungsver-
mögen von 5.500 Litern. Das Wasser 
wird über eine hydraulische Pumpe ge-
fördert. Die Wasserausgabe erfolgt da-
bei über einen Gießarm, der von Fahrerin 
oder Fahrer per Joystick gesteuert wird. 
Er hat eine seitliche Auslage von bis zu 7 
Metern, sodass auch Bäume und Grünflä-
chen, die nicht direkt am Fahrbahnrand 
stehen, gut erreichbar sind.

Griesheims größte „Gießkanne“ fasst 5.500 Liter

Für Flächen, die nicht mit dem Fahrzeug 
angefahren werden können, besteht die 
Möglichkeit, per Schlauchrolle bis zu 30 
Meter entfernte Grünflächen zu wässern.

Die Beschaffung der neuen Gießeinrich-
tung bedeuten eine große Zeitersparnis 
und eine Erhöhung der Wassermenge. 
Die Belastung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter durch ständiges Ein- und 
Aussteigen sowie das Handling der 
Schläuche entfällt. 

117 neue Bäume wurden in den vergan-
genen Monaten in Griesheim gepflanzt. 
Insgesamt versorgt das Team des Bau-
hofes mittlerweile fast 1.000 Bäume, die 
regelmäßig gewässert werden müssen 
sowie weitere 3.000 Bäume, die in den 
heißen Sommermonaten mit Wasser zu 
versorgen sind. Dank der Nutzung von 
städtischen Brauchwasser aus Zisternen 
und Brunnenanlagen ist die Zufuhr gesi-
chert.� St.Gr.
�

Das Wetter ist endlich sommerlich 
und nun zeigt sich auch die Blühflä-
che aus Wildpflanzen an der Rain-
gasse in ihrer ganzen Pracht. Damit 
dies so gut gelingen konnte, wurde 
die Stadt auch von den Landwirten 
unterstützt, die die frische Einsaat 
regelmäßig mitbewässert haben. 

Auch auf dieser Fläche kamen Appels 
Wilde Samen zum Einsatz. Herr Jurt-
schenko von der Baumschule Appel 
hat die Samenmischungen zusam-
mengestellt und ebenso diese Fläche 
auf Griesheimer Gemarkung eingesät.
Weitere Mischungen wurden bereits 
auf anderen Flächen in und um Gries-
heim ausgebracht. So findet man eine 
Griesheimer Konfetti-Mischung auf 
der Insel am westlichen Stadtein-
gang, welche sich selbst jedes Jahr 
aussät. Oder im Bereich des Gewer-

begebiets Nord, wo der öffentliche 
Grünstreifen zwischen Waldstraße 
und Raiffeisenstraße mit 970 m² be-
reits im Jahr 2020 als Ausgleichsflä-
che angelegt wurde. Hier befinden 
sich Wege, die an Sitzgelegenheiten 
vorbeiführen und eine Sicht auf die 
dort ausgebrachte Blühwiese und den 
bekannten Sandtrockenrasen bieten. 
Dieser Bereich wird in den kommen-
den Jahren erweitert und wird dann 
auf 3500m² anwachsen. 

� St.Gr.

Es blüht und summt in und um Griesheim
Griesheimer Samenmischungen 
in verschiedenen Varianten

Lastkraftwagen mit vielen Einsatzmöglichkeiten dient als Trägerfahrzeug
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Wiesenstr. 11 · 64347 Griesheim · Telefon: 06155 63205 
www.shk-schweitzer.de · info@shk-schweitzer.de

 Mit einer neuen Brennwertkessel- Anlage  (Gas/Öl) jedes Jahr bares Geld sparen, die Umwelt schonen und einmalig staatliche Förderung nutzen. Sprechen Sie uns an, wir beraten sie gerne.

Erleben Sie 
grenzenlose Freiheit
Ausgerichtet auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse planen und realisieren wir 
Ihr barrierefreies Badezimmer – 
damit Sie den Freiraum bekommen, 
den Sie brauchen.

www.matratzenwelt.net

Für Ihren Schlaf
sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

• Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal,  
    auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!

• Bio-Matratzen aus unserer Region

• Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

• Sonderanfertigungen in jeder Größe

• Zuverlässiger Lieferservice

• Entsorgung der Altteile

• Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

• Große Auswahl an Seniorenbetten

Waldstraße 55 • Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net

Offen: Mo.–Fr. 9:30–19 Uhr  •  Sa. 9:30–16 Uhr

„Für Ihren Schlaf sind wir hellwach"
Kohlpaintner’s Betten- und Matratzenwelt:  Schla-
fen wie im Märchen muss kein Traum bleiben 

(kow) Schlafen wie im Märchen? Das muss kein Traum blei-
ben! Wer beim Matratzen-Kauf die Augen offenhält, der 
kommt hier im Umkreis an Kohlpaintner‘s Betten- und Ma-
tratzenwelt in Groß-Zimmern in der Waldstraße 55 kaum 
vorbei. "Für Ihren Schlaf sind wir hellwach!", heißt dort der 
Leitsatz der Profis, die auch im Netz auf Bewertungsporta-
len Bestnoten und viel Lob für ihre Beratung erhalten.

Regionale Hersteller 

Anders als viele andere Produkte lassen sich Matratzen 
nicht einfach per Mausklick online ordern. Jedenfalls dann 
nicht, wenn es die richtige Matratze sein soll. "Im heutigen 
Angebots-Dschungel ist es nicht leicht, die perfekte Ma-
tratze für sich zu finden", wissen die Fachleute bei Kohl-
paintner. Sie nehmen sich deshalb Zeit für die Beratung. 
Und ganz wichtig: Der Kunde kann vor Ort probeliegen. 
"Nur so können wir auch sicherstellen, dass die Matratze 
orthopädisch zum Kunden passt," erklärt der Junior-Chef 
Jan Kohlpaintner. "Und nur so kann der Kunde fühlen, ob 
ihm die Matratze zusagt."

Und noch etwas betont der Junior-Chef, worin sich das 
Unternehmen vom Online-Handel abgrenzt: "Wir bieten 
unseren Kunden ausschließlich Neuware und keine Mat-
ratzen, die eventuell bereits beschlafen sind." 

Service, Qualität und Gesundheit stehen an oberster Stel-
le, heißt der Leitsatz des Familienbetriebs, weshalb die 
Mitarbeiter auch regelmäßig durch Schulungen auf dem 
Laufenden gehalten werden. Um hohe Qualität zu gewähr-
leisten, setzt man bei Kohlpainter auf regionale Hersteller, 
die Hochwertigkeit ihrer Produkte nachweisen können. 
"Alle Matratzen, die wir anbieten, sind zu 100 Prozent 
schadstofffrei, und zwar nicht nur der Bezug, sondern auch 
der Kern der Matratzen erfüllt den Standard 100 von Öko-
Tex", führt Jan Kohlpaintner aus. 

Ist die ergonomisch richtige Matratze gefunden, können 
Kunden auch das für sie geeignete Material des Bezugs-
stoffs wählen. Das gleiche gilt für Bettgestelle, Bettwäsche 
und Bettbezüge. Betten mit Komforthöhe und ausgefalle-
nem Design zählen ebenfalls zum Sortiment. Auf Wunsch 
werden die Artikel kostenlos nach Hause geliefert und Alt-
Teile gratis entsorgt.� PR

Eine freudige Nachricht erreichte die 
Jugendförderung als Projektverant-
wortliche: Am 31. Mai 2021 begannen 
die Arbeiten an der Dirtbikestrecke. Ur-
sprünglich war dies für August vorgese-
hen, konnte aber vorgezogen werden.

„Wir freuen uns sehr, dass das Projekt 
unerwartet einen Endspurt hinlegt und 
die Dirtbikestrecke bereits in den Som-
merferien genutzt werden kann“, stellt 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl in Aus-
sicht. Kurzfristig wurden in Zusammen-
arbeit mit dem Tiefbau der Stadtverwal-
tung noch die fehlenden 150 Kubikmeter 
Erdaushub bindigen Bodens angeliefert, 
so dass nun ohne Verzögerungen begon-
nen werden kann. Vorerst wird ein Mit-
arbeiter der Firma Turbomatik Bikepark 
Bau mit einem Bagger die Erdmassen 
verschieben, um in den Folgewochen 
mit der eigentlichen Modellage der 
Strecke zu beginnen. Der Mitarbeiter der 
Fachfirma ist ein erfahrener Profi aus der 
Dirtbike-Szene und hat bundesweit eini-
ge Anlagen gebaut und teilt mit „durch 
Probefahrten mit Fahrrädern wird im 

Anschluss getestet, ob noch ein Opti-
mierungsbedarf besteht. „Mich kann 
man auch direkt vor Ort in der Baupha-
se ansprechen, was geht und was nicht 
geht“ sagt er. Bei der Erprobung und der 
endgültigen Modellage der Strecke wird 
die ideengebende Jugendgruppe aktiv 
mit eingebunden 
werden, um an der 
Finalisierung ihres 
gewünschten Pro-
jektes mitwirken zu 
können.

Entscheidend für 
den Baufortschritt 
wird das Wetter sein, 
da Regen oder Ge-
witter für eine Ver-
zögerung sorgen 
könnten.

Gutachterliche Frei-
gabe muss vorligen

Das Team der  
J u ge n d fö rd e r u n g 
freut sich auf die Er-

öffnung der Strecke und bittet gleich-
zeitig um Verständnis, dass die Strecke 
erst nach einer gutachterlichen Freigabe 
und weiteren Anschlussarbeiten befah-
ren werden darf. Bis dahin wird das Tor 
geschlossen sein, um Schäden durch ein 
zu frühes Befahren zu vermeiden. Im 
Schaukasten vor Ort wird der erste Öff-
nungstag ausgehängt werden, ab dann 
können die ersten Fahrerfahrungen ge-
sammelt werden. Das Team der „Mobi-
len Jugendarbeit“ der Jugendförderung 
der Stadt Griesheim, wird im Anschluss 
an die Fertigstellung das Projekt weiter 
begleiten und das Miteinander auf dem 
Gelände fördern.   

Informationen zu dem Bau der Dirtbike- 
strecke, der Teil des Projektes „Umge-
staltung und Modernisierung des Frei-
zeitgelände Süd“ ist, finden sich in der 
aktuellen Vorhabenliste der Stadt Gries-
heim unter https://griesheim-gestalten.
de/topic/vorhabenliste . � St.Gr.

Arbeiten an der Dirtbikestrecke beginnen
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Wenn wir den Begriff „Ozon“ hö-
ren denken wir zuallererst an das 
Ozonloch über dem Nordpol. Es 
handelt sich um ein Gas, das etwa 
durch Sonneneinstrahlung in der 
Atmosphäre entsteht.  

Über den Polkappen unserer Erde 
ist es schädlich, in unserer aktu-
ellen Situation kann es aber ge-
zielt sehr nützlich eingesetzt wer-
den. „Mit Ozon ist es möglich, 
Viren und Sporen zu bekämpfen“ 
sagt Richard Bierbaum von GB 
GmbH – BSS in Groß-Umstadt. 
Das Unternehmen ist spezialisiert 
auf Mauertrockenlegungen und 
Schimmelsanierung und ist des-
halb mit Bekämpfung von Viren 
und Sporen gut vertraut.

Ozon ist ein Stoff, der auch die 
menschliche Lunge angreift, des-
halb ist Vorsicht geboten, nur 
ausgewiesene Fachleute dürfen 
damit arbeiten. Die Wirkung be-
ruht darauf, dass das Gas sowohl 
positiv als auch negativ geladen 
ist, Bakterien aber immer negativ, 
sie somit keine Abwehrmöglich-
keit haben. Auch Viren und Spo-
ren werden angegriffen. 

Dieses Prinzip machen sich auch 
die Abwehrzellen unseres Orga-
nismus zunutze, wie Forscher he-
rausgefunden haben.

Die Firma GB GmbH – BSS kann 
mit flexibel einsetzbaren Geräten 
in Räumen und auch Fahrzeugen 
arbeiten. Das Gas verteilt sich in 
Minutenschnelle und erreicht un-
zugängliche Stellen, die sonst nur 
schwer zu reinigen sind. Auch an 
Textilien ist es wirksam. Selbst an-
tibiotikaresistente Keime werden 
so vernichtet.

Bei Fragen steht Richard Bier-
baum gerne zur Verfügung, des-
sen lange Erfahrung mit Bedro-
hungen durch Viren und Sporen 
auch in der aktuellen Krise einen 
sicheren Arbeitsablauf garantiert. 
„Was unsere Kunden auch wissen 
sollen: Außer Bakterien und Viren 
kann man mit Ozon auch Moder- 
und Brandgeruch bekämpfen“.
  as/PR

Weitere Informationen gibt 
es unter 06078 – 967 9495

Mit Ozon Viren und Sporen bekämpfen

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

- Anzeige -

Mehr Infos:
wulf-berger.de

Die richtige Lösung 
in bester Qualität.

Vom Fundament 
bis zur Beschattung, 
alles aus einer Hand!

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Markise: die neue Plaza Viva …

Mehr Infos:

WIR SIND IHR REGIONALER PARTNER VON

Maßgeschneiderter Sonnenschutz für Ihr Zuhause 

Beginn der Erdbeersaison – Regionalität hoch im Kurs
Am 10. Mai 2021 traf sich Bürgermeis-
ter Geza Krebs-Wetzl mit Griesheimer 
Landwirten auf einem Feld in der Nähe 
des Obst- und Gartenbauvereins. Die 
Landwirte, unter ihnen der Vorsitzen-
de des Ortsbauernverbandes, Heinrich 
Gerhard, präsentierten eine Auswahl 
von Gemüse und Obst, die bereits jetzt 
auf Griesheimer Feldern reifen.

Darunter waren Kräuter für die bekannte 
grüne Soße, Spargel, Lauch, Rettich, Erd-
beeren und einiges mehr.

Von Griesheimer Feldern frisch auf den 
Tisch und regional produzierte Lebens-
mittel, welche mit hoher Qualität und 
nachhaltig erzeugt werden: Diese Feld-
früchte sind „Made in Griesheim“ und 

werden direkt vor unserer Haustür pro-
duziert. Man kann sie in Hofläden aber 
auch in Supermärkten in Griesheim er-
werben und vermindert so auch seinen 
mittlerweile bekannten CO2-Fußab-
druck. 

� St.Gr.
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Jens André Immobilien
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH
Schützenstr. 8 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151-101 67 69
Darmstadt@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/darmstadt
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Wir verstehen jede Immobilie - und finden den passenden Käufer!
Gutschein für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie

Mit dem Projekt „Blühendes Südhessen“ setzt sich das  
ENTEGA NATURpur Institut zusammen mit hessischen Kom-
munen dafür ein, neue Wildblumenwiesen anzulegen. 

„Wildblumenwiesen mit rotem Klatschmohn, blauen Kornblu-
men und Gänseblümchen sind der Lebensraum von kleinen, 
aber wichtigen Lebewesen unseres Ökosystems. Wildbienen, 
Schmetterlinge und andere Insekten tragen mit ihrer Bestäu-
bung einen wichtigen Teil zur Biodiversität bei. Ich freue mich 
dieses vorbildliche Engagement als Projekt der UN-Dekade 
Biologische Vielfalt auszuzeichnen“, sagt die Hessische Um-
weltministerin Priska Hinz.

Das ENTEGA NATURpur Institut versteht sich als Impulsgeber 
für Klima- und Umweltschutz, betont Matthias W. Send, der 
Vorsitzende der Geschäftsführung. „Insofern freuen wir uns 

sehr über diese Auszeichnung, die gleichzeitig auch das Enga-
gement der Kommunen in Südhessen würdigt.“

Das ENTEGA NATURpur Institut aus Darmstadt finanziert beim 
Projekt „Blühendes Südhessen“ die Planung und Beratung 
durch eine Naturgartenplanerin, unterstützt die Kommunen 
mit 500 Euro bei der Anschaffung von Saatgut und Pflanzen 
und stellt Nisthilfen sowie Infotafeln bereit. Im Gegenzug 
stellen die Kommunen langfristig Flächen zur Verfügung, be-
reiten die Wiesen vor und pflegen die Pflanzungen. Anfangs 
beteiligten sich 21 Kommunen aus Südhessen. 20.000 Qua-
dratmeter bunte Naturoasen wurden angelegt oder befinden 
sich in der Umsetzung. Einige Kommunen befinden sich noch 
in der Entscheidungsfindung. Sie können bei einer positiven 
Entscheidung die Maßnahmen auch noch im nächsten Jahr 
umsetzen.� PR

Auszeichnung der UN für ENTEGA NATURpur Institut

Vorbildliches Engagement für Biologische Vielfalt

Hochzeit

Trauen Sie sich  
auf Schloss Braunshardt

Sensibel restauriert, malerisch gelegen und hoch gelobt als 
„Perle des Rokoko“: Schloss Braunshardt bietet eine traum-
hafte Kulisse für den schönsten Tag Ihres Lebens! 

Heiraten in einem Haus, in dem gekrönte Häupter und an-
dere Persönlichkeiten der Geschichte oft zu Gast gewesen 
sind – der Residenz der Königin Luise. 

Für Ihre freie Trauung stehen Ihnen sowohl der Grüne Saal 
des Schlosses (max. 50 Personen) als auch in der wärmeren 
Jahreszeit die kleine Hochzeitskapelle (max. 16 Personen) 
im Park zur Verfügung. Der Grüne Saal, wie auch die ande-
ren Räumlichkeiten des Schlosses, faszinieren durch histo-
risch verspielte Details, Farbenfreude und eine einzigartige 
Atmosphäre.  

Der Schlosspark bietet ein wunderschönes Ambiente für 
Ihre Hochzeitsfotos oder dient als Kulisse für Ihre Trauung im 
Freien. Champagnerpyramide, Fingerfood, Dinner im kleinen 
Kreis – uns liegt sehr viel daran, Ihre individuellen Wünsche 
zu erfüllen!                                                                                              PR

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Frühling, Sonne, verliebte Paare: Nur im eigenen Bett 
herrscht Flaute? Vorübergehende sexuelle Unlust gibt es 
in nahezu jeder Beziehung. Die Ursachen dafür sind ganz 
unterschiedlich und können sowohl körperlich als auch 
psychisch und emotional begründet sein. Vor allem Frau-
en sind betroffen, scheuen sich aber, über ihre nachlassen-
de Lust zu sprechen. Starthilfe für die Libido bietet etwa 
das Aphrodisiakum Remisens mit dem Extrakt der Damia-
na-Pflanze. Die Heilpflanze wurde schon von den Maja 
verwendet und hat drei zentrale Wirkungen: Sie befreit 
den Kopf und wirkt durchblutungsfördernd. Des Weiteren 
aktiviert und stärkt sie die sexuelle Lust, weitere Infos gibt 
es unter www.natuerlich-lust.de.� djd

SONNENLICHT MACHT 
LUST AUF LIEBE
Frühlingsgefühle machen Lust auf 
mehr Lust

Freie Trauung
auf Schloss Braunshardt

Wir sind für Sie da:
Tel. 06150 186 433 
schloss@braunshardt.de
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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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